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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (Euratom) des Rates zur Änderung der Regelung 
der Bezüge und der sozialen Sicherheit der Atomanlagenbediensteten 
der Gemeinsamen Forschungsstelle, die in der Bundesrepublik Deutschland 
dienstlich verwendet werden 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf die Verordnung (EWG, Euratom, 
EGKS) Nr. 259/68 *) zur Festlegung des Statuts der 
Beamten der Europäischen Gemeinschaften und der 
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Be- 
diensteten dieser Gemeinschaften, zuletzt geändert 
durch die Verordnung Nr. 2577/75-), insbesondere 
auf Artikel 94 dieser Regelung, 

auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Der Rat hat mit Verordnung (Euratom) Nr. 9/65 1 * 3 ), 
zuletzt geändert durch die Verordnung (Euratom) 
Nr. 2869/75 4 ), die Regelung der Bezüge und der 
sozialen Sicherheit der Atomanlagenbediensteten 
der Gemeinsamen Forschungsstelle festgesetzt, die 
in der Bundesrepublik Deutschland dienstlich ver- 
wendet werden; 

Die im Rahmen des Bundes-Angestellten-Tarif- 
vertrags und des Manteltarifvertrags für Arbei- 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 56 
vom 4. März 1968, S. 1 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 263 
vom 11. Oktober 1975, S. 1 

3 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 48 
vom 25. März 1965, S. 718 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 204 
vom 26. Juli 1974, S. 2 


ter des Bundes eingetretenen Änderungen der Be- 
! züge rechtfertigen eine erneute Anpassung der Ver- 
I Ordnung Nr. 9/65 Euratom — 

i 

| HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

i Artikel 1 

Die Verordnung Nr. 9/65 Euratom wird mit Wirkung 
| vom 1. Februar 1976 wie folgt geändert: 

1. In Artikel 3 Abs. a wird der Betrag von 95 DM 
durch 100 DM ersetzt. 

; 2. In Artikel 3 Abs. b wird der Betrag von 140 DM 
durch 145 DM ersetzt. 

i 

Artikel 2 

Artikel 9 Abs. 2 dieser Regelung lautet wie folgt: 

„Entsprechend den örtlichen Gepflogenheiten kon- 
| nen zusätzlich zu den Leistungen nach den deut- 
! sehen Rechtsvorschriften über soziale Sicherheit wei- 
tere Leistungen gewährt werden." 

Artikel 3 

Die Tabelle der Bezüge in der Anlage wird mit Wir- 
| kung vom 1. Februar 1976 durch folgende Tabelle 
| ersetzt: 
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Klasse I 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

Gruppe 1 

2043 

2119 

2195 

2270 

2346 

2422 

2498 

2574 

— 

— 

Gruppe 2 

1843 

1904 

1969 

2036 

2102 

2169 

2237 

2303 

2370 

— 

Gruppe 3 

1706 

1756 

1806 

1859 

1912 

1970 

2028 

2085 

2144 

2202 

Gruppe 4 

1573 

1619 

1664 

1710 

1756 

1802 

1850 

1897 

1950 

2003 

Gruppe 5 

1462 

1503 

1545 

1586 

1627 

1669 

1710 

1751 

1793 

1836 


Klasse II 


Gruppe 1 

1658 

1706 

1753 

1802 

1852 

1903 

1954 

2010 

2065 

2121 

Gruppe 2 

1480 

1521 

1563 

1604 

1645 

1687 

1728 

1769 

1812 

1855 

Gruppe 3 

1320 

1358 

1396 

1434 

1473 

1511 

1549 

1587 

1625 

— 

Gruppe 4 

1192 

1227 

1262 

1297 

1331 

1367 

1402 

1437 

— 

— 


Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröf- 
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemein- 
schaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 28. Oktober 1976 - 14 - 680 70 - E - Be 78/76: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 1. Oktober 1976 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Gerichtshofes der Europäischen Gemeinschaften ist 
nicht vorgesehen. 
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